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Die Frage ist aber nicht, ob es dir persönlich gefällt, dass Kinder frühzeitig
ausgesondert werden, weil die Schule damit überfordert ist. Sondern welche
Bedingungen bestehen müssen, damit es selbstverständlich wird.
Menschen sind konservativ, das heißt aber nicht, dass die Zeit stehen bleibt.
Frauenwahlrecht war auch eine zeitlang undenkbar 

Nun, die Bedingungen die vor allem ihr in der Grundschule und in Sek 1 benötigt, sind aus
finanziellen Gesichtspunkten völlig utopisch. Ihr seid diejenigen, die darunter leiden werdet.
Und das werdet ihr spätestens dann merken, wenn es kaum noch Förderschulen mehr gibt und
den Landesregierungen wegen der Schuldenbremse die Hände gebunden sind.
Die Schüler sind dann bei euch und wie ihr damit zurecht kommt ist eure Sache. Aber definitiv
gibt es dann einige Fortbildungen, die euch erläutern wie ihr das dann schafft.

Das hat nichts mit Konservatismus zu tun. Das ist einfache Finanzmathematik und realistische
Einschätzung politischer Entscheidungen. Wie gesagt, das nächste Beispiel von
Einsparungsversuchen steht ja schon an.

1https://www.lehrerforen.de/thread/43210-stimmungsbild-zu-inklusion/?postID=395740#post395740

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/43210-stimmungsbild-zu-inklusion/&postID=395738#post395738
https://www.lehrerforen.de/thread/43210-stimmungsbild-zu-inklusion/?postID=395740#post395740

